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[p. 816] Die Baudirektion berichtet: 
Die Korrektion der Eulach vom Zimmerplatz Lattmann in Elgg bis Unterschottikon ist in 
der Hauptsache durchgeführt; die Kosten werden etwa Fr. 230,000 (Kredit Fr. 240.000) 
betragen oder bei einer Länge von 4750 m (Profil 415 bis 5165) Fr. 48.50 auf den 
Meter. Nach der Verordnung vom 15. Dezember 1902 ist also die Korrektion in Klasse 
VII (Kosten Fr. 26 - 50 per Meter Flußlänge) mit 22% Gemeindebeitrag einzureihen. 
Für die Gemeinde Schottikon tritt mit Rücksicht auf die ungünstigen Steuerverhältnisse 
(Bestimmungszahl für 1911 594 : 13,11 = 45) noch eine Ermäßigung durch Versetzung 
in Klasse IV mit 16% Beitrag ein. 
Schon bei Zustellung des Projektes am 21. Juni 1909 an die Gemeinden hat die 
Baudirektion vorgeschlagen, noch einen Drittel des Gemeindebeitrages von Schottikon 
der Gemeinde Elgg zuzuweisen, weil diese weitaus das größere Interesse an der 
Baute hat und viel besser situiert ist als Schottikon. Bei der Konferenz der Baudirektion 
mit dem Referenten der Rechnungsprüfungskommission des Kantonsrates, Kantonsrat 
Ed. Peter-Keller und Abgeordneten von Elgg und Schottikon am 11. April 1910 
erklärten die Vertreter von Elgg, einen Beitrag von Fr. 2500 (zirka ein Drittel) an das 
Betreffnis von Schottikon ihrer Gemeinde beantragen zu wollen. Die politische und die 
Zivilgemeinde Elgg haben am 24. April 1910 diesen Beitrag beschlossen (siehe Akten 
zum Regierungsratsbeschluß Nr. 746 vom 28. April 1910). Es hat also über die 
Verlegung der von den Gemeinden zu tragenden Kosten eine Verständigung 
stattgefunden, welche noch vom Regierungsrat zu bestätigen ist (§ 10 des 
Wasserbaugesetzes). 
Es handelt sich nun noch um die Feststellung des Anteils der zwei Gemeinden an den 
bis Ende 1912 entstandenen Korrektionskosten. 
Sie betragen nach beiliegender Zusammenstellung: 
Vorarbeiten und Bauleitung  Fr. 15,779.56 
 Elgg Schottikon  
Grunderwerb 24,089.47 16,891.95  
Erdarbeiten 28,349.35 31,515.57  
Uferschutz 10,600.- 12,300.-  
Kunstbauten 1,608.25 10,112.25  

Total 64,647.07 70,819.77 Fr. 135,466.84 
   Fr. 151,246.40 
 
 Verteilung.   
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  Baukosten  
 Vorarbeiten Elgg Schottikon Total 
 15,779.56 64,647.07 70,819.77 151,246.40 
Bundesbeitrag 40% 6.311.80 25,858.85 28,327.90 60,498.55 
Staat u. Gemeinden 9,467.76 38,788.22 42,491.87 90,747.85 
  22% 16%  
 // [p. 817] 
Gemeinden 8,533.40 6,798.70  
Übertragung v. Schottikon auf Elgg +2,300.- -2,300.-  
Gemeinden 10,833.40 4,498.70 15,332.10 

Staat 9,467.76 30,254.82 35,693.17 75,415.75 
  Fr. 90,747.85 
Auf Antrag der Baudirektion 

beschließt der Regierungsrat: 
I. An das nach der Kostenverlegerverordnung vom 15. Dezember 1902 sich ergebende 
Betreffnis der Gemeinde Schottikon hat die Gemeinde Elgg Fr. 2500, zirka ein Drittel, 
beizutragen. 
II. Die Gemeinderäte Elgg und Schottikon werden eingeladen, ihre Betreffnisse an die 
bis Ende 1912 erwachsenen Kosten der Eulachkorrektion, nämlich Elgg Fr. 10,800 und 
Schottikon Fr. 4500, bis Ende November 1913 der Staatskasse einzuzahlen. 
III. Mitteilung an die Gemeinderäte Elgg und Schottikon, an die Finanzdirektion und an 
die Baudirektion. 
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